
ee

S S

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
ein monatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Neichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg e
AnſchlußNr 176

Morgen Ausgabe

Dreißigſter Jahrgang

Saale Zeilnng
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 e m re lle mit
15 Pfg berechnet un

Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmai

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet

nene

FPentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Wiesbaden 12 Mai Der Kaiſer ſprach nach der geſtrigen

Vorſtellung km Hoftheater dem Jntendanten von Hülſen ſeine
Anerkennung aus und ernannte den Sänger Julius Mueller zum
Kammerſänger Nach der Ankunft im Schloſſe dankte der Kaiſer
vom Balkon aus der zahlreichen Menſchenmenge für die dar

ebrachten enthuſiaſtiſchen Kundgebungen Später fand ein kleinesVonper ſtatt an welchem außer dem kaiſerlichen Gefolge auch

der von Wien eingetroffene Militärattachs Graf von Huelſen
See u a theilnahm Heute vormittag begab ſich deraiſer nach dein Neroberge im Walde Zum Frühſtück im Schloſſe
ſind mehrere Einladungen ergangen Kaiſer Wilhelm gedenkt
heute abend Wiesbaden zu verlaſſen und morgen früh auf der
Station Wildpark einzutreffen Von dort erfolgt dann nach
etwa einer Stunde die Weiterreiſe beider Majeſtäten nach
Primkenau

Bückeburg 12 Mai Das neuvermählte Paar Prinz
Friedrich und Prinzeſſin Luiſe von Schaumburg Lippe
iſt um 5 Uhr nachmittags hier eingetroffen und von dem Fürſten
und der Fürſtin ſowie den hier anweſenden Prinzen und Prin
zeſſinnen von Schaumburg Lippe auf dem Bahnhofe empfangen
worden Als das junge Paar von dem Perron in den Empfangs
ſaal des Bahnhofes treten wollte kam ihm Prinz Chriſtian von
Dänemark Bruder der jungen Frau welcher ohne Wiſſen des
jungen Paares hierher gekommen war entgegen

Karlsruhe 12 Mai Der Hofbericht der Karlsruher Ztg
meldet daß die Kronprinzeſſin von Schweden auf der Reiſe nach
Venedig am 15 d hier eintreffen wird

Sitzung des Reichstages
Berlin 12 Mai Jn der heutigen Sitzung des Reichs

tag s wurde die zweite Berathung der Zuckerſteuer vorlage
fortgeſetzt Es handelte ſich zunächſt um den Kernpunkt der
ganzen Vorlage die Höhe der Ausfuhrprämien Abg Barth
charakteriſirte in ſcharfer Weiſe das Ungeheuerliche dieſes Ge
ſetzes die Liebesgaben zu erhöhen für eine Jnduſtrie welche ſich
jetzt in durchaus normalen Verhältniſſen befindet und ein neues
Geſchenk von 22 Millionen aus den Taſchen der Steuerzahler
erhalten ſoll Mit allgemeinen Redewendungen traten hiergegen
die Abgg v Frege Meyer Danzig und Graf Bernſtorff
auf Zuletzt ſtieg Herr Abg Paaſche vom Referentenſitze
herab um den Abg Barth und für die Ausführungen in der
vorigen Sitzung auch den Abg Richter zu hofmeiſtern kam aber
bei dem letzteren ſchlecht an Derſelbe wies ebenſo die Redeweiſe
des Abg Paaſche wie ſeine Ausführungen in ſcharfer Weiſe
zurück Aber die namentliche Abſtimmung ergab wie nach dem
Ergebniß der Abſtimmung vom Tage vorher vorauszuſehen war
eine erhebliche Mehrheit für die hohen Ausfuhrprämien Mit
der linken Seite zuſammen ſtimmte nur ein Theil des bayriſchen
Centrums Die Verhandlung wandte ſich hierauf der Frage der
Anrechnung des Melaſſezuckers bei der Kontingentirung zu Die
Kommiſſion will den Melaſſezucker nur zur Hälſte bei der Kon
tingentirung anrechnen Hier traten der Schatzſekretär und
der badiſche Regierungskommiſſar entſchieden gegen die
differentielle Behandlung des Melaſſezuckers auf unterſtützt von
den Abgg Röſicke und Richter und dem Abg Müller
Fulda während der nationalliberale Abg Placke aus den Kom
miſſionsbeſchlüſſen nur beſeitigen wollte die unterſchiedliche Be
handlung der Melaſſe nach den verſchiedenen Erzeugungsorten
derſelben nicht aber die ungünſtige Behandlung des Melaſſe
zuckers im Verhältniß zum anderen Zucker Bei der Abſtimmung
wird zuerſt der Antrag Placke eventuell angenommen dann aber
der ſo abgeänderte Kommiſſionsbeſchluß und damit die beſondere
Behandlung des Melaſſezuckers mit 162 gegen 106 Stimmen
abgelehnt indem diesmal faſt das ganze Centrum mit der
Linken zuſammen ſtimmte Damit ſind die Hauptabſtimmungen
zur Zuückerſteuervorlage erledigt Am Mittwoch ſoll der Reſt
berathen werden und dann ſich die dritte Berathung der Ge
werbeordnungsnovelle anſchließen

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
s Berlin 12 Mai Das Abgeordnetenhaus hat heute

zunächſt die geſtern ausgeſetzte Abſtimmung über 8 24 des An
erbenrechts vor ſich gehen laſſen und denſelben gegen die
Stimmen der konſervativen Fraktionen in der vom Abg Görke
beantragten die Ablöſung der Rentenbankrente erleichternden
Faſſung angenommen Die zu dem Geſetze vorliegenden Reſo
lutionen betr Ausbreitung des Anerbenrechts wurden mit den
dazu geſtellten Abänderungsanträgen nach längerer wenig frucht
barer Debatte an eine beſondere Kommiſſion verwieſen Nach
dem hierauf beſchloſſen worden war einen Nachtragsetat in der
Höhe von 200,000 M für den Umbau des pathologiſchen Jnſtituts
in Berlin von der Budgetkommiſſion vorberathen zu laſſen ge
langte die Jnterpellation v Tzſcheppe über die Abſichten der

Regierung hinſichtlich der durch das Scheitern des Lehrer
beſoldungsgeſetzes im Herrenhauſe verzögerten Aufbeſſerung der
Lehrergehälter zur Verhandlung Die Antwort des Kultus
miniſters lantete die Regierung werde dem Land
tage bei ſeinem nächſten Zuſammentritt aber
mals eine Vorlage zugehen laſſen Damit iſt alſo
unſere bereits vor einigen Tagen gemachte Mittheilung beſtätigt
Die Red Dr Miquel fügte hinzu daß dies vielleicht ſchon
im Herbſt geſchehen könne für welche Zeit eine kurze Tagung in
Ausſicht genommen iſt Wenn der Finanzminiſter bemerkte daß
die Parteien ſich auch der künftigen Vorlage gegenüber Zurück
haltung werden auferlegen müſſen ſo kann dieſe Mahnung nur
an die Adreſſe der Konſervativen im Herrenhauſe gerichtet ge
weſen ſein Zu dem im Abgordſſetenhauſe eingebrachten Antrag
Sattler bemerkte Herrr Miquel heute ausdrücklich er ſei
nicht unannehmbar geweſen Daß die Regierung nichts
dazu gethan hat daß er angenommen wurde begründet das Ur
theil des Abg v Eynern wonach ihr die Verantwortung für
den Fall des Geſetzes in dieſem Frühjahr zufällt

gr alle a d Saale Mittwoch den 13 Mai
Deutſchjapaniſcher Handelsvertrag

Dem Reichstage ging am Dienstag der am Montag von
dem Bundesrathe genehmigte deutſch japaniſche Handels

vertrag zu SJn der Denkſchrift zum deutſch japaniſchen Handelsvertrage
wird ausgeführt

Mit dem Zeitpunkte des Jnkrafttretens des Vertrages der
früheſtens am 17 Juli 1899 eintreten kann fällt die deutſche
Konſulargerichtsbarkeit in Japan fort Dagegen wird von
dieſem Augenblicke ab das ganze japaniſche Reich den Deutſchen
und dem deutſchen Handel geöffnet le Beſtimmungen des
Vertrages über die Verkehrsbeziehungen beider Länder beruhen
im allgemeinen auf dem Prinzip der Gegenſeitigkeit Eine
erwähnenswerthe Ausnahme von dieſem Prinzip beſteht auf
zolltarifiſchem Gebiete Hier gewährt Japan Deutſchland
außer dem Meiſtbegünſtigüngsrecht einen Konventionaltarif
Deutſchland räumt dagegen Japan nur die bisher vorent
haltene Meiſtbegünſtigung ein Der neue Vertragstarif
welcher ſchon ſechs Monate nach Austauſch der Rati
fikationen in Kraft geſetzt werden darf ſoweit nicht das
Meiſtbegünſtigungsrecht entgegenſteht legt die japaniſchen Ein
fuhrzölle für den überwiegenden Theil der deutſchen Ausfuhr
nach Japan ſeſt Für die nicht gebundenen Artikel bleiben die
Einfuhrzölle und ebenſo überhaupt etwaige Ausfuhrzölle der
autonomen Regelung Japans überlaſſen Die Zollſätze des
neuen Vertragstarifs weiſen durchſchnittlich eine Erhöhung auf
ſind indeſſen verglichen mit den Zöllen anderer Länder
mäßige ſie betragen fünf bis zehn Prozent vom Werth Die
deutſche Ausfuhr nach Japan im Jahre 1895 ſtieg nach einer
vorläufigen Zuſammenſtellung auf 26,085,000 Mk Die Japan
gewährte Meiſtbegünſtigung kommt beſonders für die japaniſchen
Seidenwaaren in Betracht

Ans Dentſch Südweſtafrika
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht o rnge

Bericht des Landeshauptmanns Leutwein an den Reichs
kanzler vom 1 April 1896 Die Khauas Hottentotten unter
nahmen nach dem Berichte des Diſtriktchefs von Gobalis
mehrere Viehdiebſtähle und Feindſeligkeiten gegen die kleinen
Stationen und Patronillen Daraufhin fandte der Landes
hauptmann Leutwein den Hauptmann v Eſtorff mit 50 Mann
und einem Geſchütz zur Verſtärkung der Station Gobalis ab
Behufs Regelung der politiſchen Fragen wurde der Aſſeſſor
v Lindequiſt mitgeſandt Nach dem Eintreffen von Nachrichten
ſeitens der bereits über Kowas vorgerückten Abtheilung Eſtorff
welche die Theilnahme der Khaugs und des Häuptlings
Nikodemus an dem Aufſtandsverſuche als ſicher erſcheinen ließen
marſchirte der Landeshauptmann Lenutwein ſelbſt mit dem Reſt
von 50 Mann nach Gabalis Auf Grund der durch das ſpäte
Eintreffen der für die ausſcheidenden Mannſchaften ankommenden
Erſatztruppen entſtandene ſchwierige Lage traf der Landes
hauptmann nun die Anordunng daß von denjenigen Mann
ſchaften deren Kapitulation am 1 April abgelaufen keiner
entlaſſen würde und daß die Dispoſitionsurlauber ſämmtlich
eingezogen wurden Major Müller welcher ſich zum Empfange
der neuen Mannſchaften in Swakopmund befand erhielt die
Weiſung in Eilmärſchen auſ den Kriegsſchauplatz zu folgen
Ueber den äußeren Anlaß zu den Vorfällen ſei nichts zu be
richten Es ſcheine ein frivoler Friedensbruch vorzuliegen
Möglicherweiſe könnte die Bewegung auch mit den Unruhen
in Südafrika im Zuſammenhange ſtehen Wenn man am
Vorabend eines allgemeinen Hererokrieges ſtehen ſollte würde
die Truppe einer bedeutenden Vermehrung bedürfen

Die Hafenſtadt Karlsruhe
Karlsrnhe 12 Mai Der Bürger Ausſchuß genehmigte
in ſeiner heutigen Sitzung in namentlicher Abſtimmung den
Autrag des Stadtrathes mit der Staatsregierung behufs
Bau eines Rheinkanals und Hafens bei Karlsruhe
einen Vertrag abzuſchließen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Hamb Nachr theilen folgendes Schreiben mit das

Fürſt Bismarck an den Grafen Guido Henckel
v Don nersmarck auf Nendeck gerichtet hat

Friedrichsruh den 8 Mai 1896
Verehrter Freund

Es iſt mir ein Bedürfniß bei der fünfundzwanzigſten Jährundes Frankfurter Friedens Jhnen für die Mitarbeit e
die Sie mir vor und bei den Friedensverhandlungen im Reiche
geleiſtet haben Beſonders wohlthuend iſt mir das Gefühl
daß ich dieſe politiſche Mithilfe einem langjährigen und ſicheren
Freunde verdanke

Der Jhrige
v Bismarck

Fürſt Bismarck hatte den Grafen v Donnersmark in der Kriegs
koſtenfrage zu Rathe gezogen

Wie mitgetheilt wird haben im Monat April d J 1194 Schiffemit einem Nettoraumgehalt von 114,706 e den er re
Wilhelm Kanal benutzt und an Gebühren zuſammen 61,841 M
entrichtet

Jn Sachen Fritz Friedmann wird aus Paris vom 12 d
gemeldet Der Juſtizminiſter empfing heute nachmittag den
Rechtsbeiſtand des früheren Rechtsanwalts Dr Friedmann
Advokaten Lainé Die Unterredung welcher auch der Direktor
für Kriminal und Gnadenſachen Boulloche beiwöhnte dauerte
eine Stunde Wie verſichert wird dürſte eine Entſcheidung erſt
in einigen Tagen getroffen werden

Frankfurt a 12 Mai Der Magiſtrat hat am Sonn
tag folgendes Telegramm an den Fürſten Bismarck geſandt

Beim Beginn des feſtlich gefeierten Tages an welchem
Ew Durchlaucht hier vor 25 Jahren den denkwürdigen Frieden
ſchloſſen der die herrliche Frucht gewaltiger Kämpfe und Siege
dauernd ſicherte ſenden wir in Ehrerbietung und Dankbarkeit
heiße Segenswünſche für das fernere Wohlergehen Ew Durch
laucht deren Abweſenhelt wir ſchmerzlichſt empfinden

Hierauf lief vom Fürſten Bismarck aus Friedrichsruh folgende
Antwort ein

Oberbürgermeiſter Adickes Ew Hochwohlgeboren bilte ichde Miene für die ehrenvolle Begrüßung meinen verbind

lichſten Dank übermitteln zu wollen
s T

Aus land
Jtalien

Das Militärgericht in Maſſaug hat am Montag den
Anklage Beſchluß gegen General Baratiert erlaſſen
Major Salſa wird noch immer von Menelik gefangen

ehalten4 Jm Kriegsminiſterium glaubt man Ras Mangaſcha ſei

durch die Drohungen des Generals Baldiſſera bewogen
worden die Gefangenen frei zu geben und Ras Sebat veran
laßt worden das gleiche zu thun General Baldiſſera dürfte
am heutigen Mittwoch Adigrat räumen

Jn Negpel ſind friaguliſche Bauern eingetroffen welche
ſ Z verſuchten in Erythräa ſich anzuſiedeln Die Leute be
finden ſich im elendeſten Zuſtande und ſchildern die dortigen
Bodenverhältniſſe in den düſterſten Farben Die Bauern werden
in ihre Heimath zurückbefördert

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer war am Freitag ein
großer Theil der Sitzung der Entwickelung der von Cavallottit
und Moratori geſtellten Anträge betreffend die Vorlage der
Akten über die Unterſuchn u gewidmet welche auf Au
ordnung des Miniſterpräſidenten Rudini über verſchiedene
adminiſtrative Dien ſtzweige im Miniſterium des
Jnnern angeſtellt wurde Die Entwickelung der Anträge 7
Anlaß zu lebhaften Auseinanderſetzungen zwiſchen den Ab
genrdneken Jmbriani unö Peront ſovie Cavallotti und Gallt
Die Sitzung mußte unterhrochey werden Miniſterpräſident
Rudini lehnte eine vollſtändige Veröffentlichung der Akten über
die Unterſuchung ab und erklärte daß nur diejenigen Theile
zur Veröffentlichung gelgugen würden welche das Parlament
intereſſiren könnten

Niederlande
Der Streik der Erz und Getreide Auslader in Rotter

dam zeigt einen ziemlich ernſten Charakter Wie man uns
aus Rotterdam telegraphirt ſperren ſeit Dienstag die Polizet
eine Abtheilung von 80 Marineſoldaten und die Bürgergarde
welche letztere um 5 Uhr früh unter die Waffen gerufen
worden war ſämmtliche Quais und Häfen an der Maas ab
damit die nicht ausſtändigen Schiffsentlader unbehelligt arbeiten
können Die Ausſtändigen durchziehen alle nicht abgeſperrten
Theile der Stadt Ernſtliche Unruhen ſind bis jetzt noch
nicht vorgekommen ſcheinen aber zu drohen

Spanien
Jntereſſant dürfte es ſein eine engliſche Preßſtimme über

den ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt zu vernehmen
So ſchreibt der londoner Daily Telegraph, daß die Affäre
betreffs der auf dem Competidor Feſtgenommenen anuglog
ſei der Affäre Ja meſon Letzterer habe jedoch ohne Vor
wiſſen ſeiner Regierung den Einfall in Transvaal gemacht
während die amerikaniſche Regierung vollſtändig informirt ge
weſen ſei über den Zweck welchen die Flibuſtier verfolgten
Dos Blatt fügt hinzu die ſpaniſche Regierung lege große
Mäßigung an den Tag indem ſie die Entſcheidung über das
Urtheil des Kriegsgerichts in Havanng vertagte Was würde
Europa geſagt haben heißt es dann weiter wenn England
nach der Verhaftung Jameſon s der Transvaal Republik
gegenüber ſolche Sprache geführt hätte wie jetzt Nordamerika
gegen Spanien

Uebrigens erklärte am Dienstag der ſpaniſche Miniſter für
die Kolonien in förmlicher Weiſe die Nachricht daß General
Wehler die Abſicht habe zurückzutreten für unbegründet

Die Deputirtenkammer wählte Pidal mit 253 Skimmen
zum Präſidenten Ein Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt

Trausvanl
Der Verſuch den jüngſt der engliſche Staatsſekretär für die

Kolonien Chamberlain im engliſchen Unterhauſe machte
Cecil Rhodes und Genoſſen weiß zu brennen hat im Auslande
wie auch in England ſelbſt Befremden erregt Ju Prätorig
giebt man ſeiner Meinung über jene Vertheidigungsrede
ziemlich offen Ausdruck So drückte Präſident Krüger in
einer Unterredung mit dem Vertreter des Reuter ſchen Bureau
in Prätorig ſein Erſtaunen über die am Freitag im Unter
hauſe erfolgte Vertheidigung Cecil Rhodes von amtlicher Seite
her aus und erklärte er hätte gewünſcht anweſend zu ſein um
perſönlich die Ausführungen einiger Redner widerlegen zu
können Die Behauptung über Jntrignen zwiſchen Transvaal
und Deutſchland ſei nichts als leeres Geſchwätz Transvagal
begehre mit allen in Freundſchaft zu leben für dieſen neueſten
Anſchlag aber gäbe es keine Vertheidigung Die welche ihnausgeführt haben müßten auch banaſt werden Ebenſo

deutlich ſpricht ſich ein Telegramm des Staatsſekretärs der
Südafrikaniſchen Republik an den Gouverneur der Kapkolonie
aus Es lautet folgendermaßen

Die Blätter ſchreiben die britiſche Regierung zeige nimmer die Parteilichkeit für die Dieichten Kr Werte

Company und namentlich für Cecil Ryodes Die Regie
der Südafrikaniſchen Republik glaubt nicht an die Richtigt
dieſer Behauptungen nach ihrer Anſicht iſt die Chartered
Company die Quelle der Gefahr für ganz Südafrika Die
Stellung der Perſonen welche um den Pian des Einfalls vor
her wußten und ihn unterſtützten wird mit der Angabe ver
theidigt daß ſie auf dieſe Weiſe im Jntereſſe und für die
weitere Ausdehnung des Jmperialism in Südafrika ge
handelt hätten Jene welche den Einfall vertheidigten und
unterſtützten und danach auf eine großmüthige Behandlung der



Rebellen drängten haben keine Vorſtellung von dem durch ſie
verurſachten Unrecht und Schaden

Schaden hat bei ihrem verunglückten Räuberſtreiche natürlich
auch die CharteredCompagnie gehabt und wie man uns ver
ichert ſollen die Aktionäre der Geſellſchaft daran denken die
nzelteler der Wirren dafür verantwortlich zu machen

Mehrere große Aktionäre der CharteredCompagnie follen nach
einer londoner Meldung beſchloſſen haben einen Prozeß gegen
den Virektor Beit auzuſtrengen auf Erſatz des der Ge
fellſchaft durch die Anzettelung des Einfalles Dr Jameſons
in Transvaal zugefügten Schadens

Von anderer Seite bemüht man ſich dagegen den durch den
veröffentlichten Depeſchenwechſel ſo ſchwer kompromittirten Ceeil
Rhodes zu entlaſſen So richteten ſeine treuen Kumpane
Dr Jameſon und Major White einen Brief an die

Times, in welchem ſie nachdrücklich in Abrede ſtellen von
Cecil Rhodes am 29 Dezember 1895 oder zu einer anderen
Zeit ein Telegramm erhalten z haben welches ſie anwies
ihre Streitkräfte nach Johannesburg in Bewegung zu ſetzen

Die Regierung der Südafrikaniſchen Republik hat die Unter
ſtützung der geplanten internalionalen Jnduſtrie Ausſtelln ung
in Johannesburg der Poſt zufolge zurückgezogen und
von den amerikaniſchen Arrangeuren die Vertagung der Er
öffnung bis Mai 1897 und Sicherheit für die Ausſtellungs
güter gefordert

Der ſerbiſch ungariſche Ziviſchenfall
ſcheint nunmehr definitiv erledigt zu ſein Der ſerbiſche
Miniſterpräſident Novakowitſch richtete eine Note an den
öſterreichiſchungariſchen Geſandten in welcher er jede ge
wünſchte Genugthunng und Aufklärung bezüglich der ungar
feindlichen Demonſtration in Belgrad zuſagt Auch wird in
dieſer Note ausgeſührt daß der Präfekt Stefanowitſch
dem die Verantwortlichkeit für den Fall beigemeſſen wurde
nicht wie von mancher Seite behanptet wird avancirt ſondern
durch ſeine Ernennung zum Jnſpektor im Miniſterium des
Innern degradirt worden ſei Auf ſerbiſcher Seite werde

e daß durch dieſe Aufklärung der Zwiſchenfall er
edigt ſei

Deutſcher Reichstag
89 Sitzung vom 12 Mai 2 Uhr

Am Bundesrathstiſche v Poſadowsky Frhr v Hammer
ſtein Dr v Bötticher u a

Die zweite Berathung des Zuckerſteuergeſetzes
wird fortgeſetzt

76 welcher vorweg beratben wird enthält die Aus fuhr
prämien Nach der Regierungsvorlage ſollte für Rohzucker
4 für Kandis und weißen Zucker 5,25 M und für alle
übrigen Zuckerarten 4,60 M für 100 kg als Ausfuhrzuſchüſſe
bezahlt werden

Die Kommiſſion hat dieſe Ausfuhrprämien auf 2,50 reſp 3,55
reſp 3 M herabgeſetzt

Abg Barth Frſ v meint man könne die Prämienherab
ſetzung der Kommiſſion billigen ohne deshalb die Kontingentixung
oder Vetriebsſteuer annehmen zu müſſen Nach den Aus
führungen des Abg Paaſche ſei ja die Kontingentirung etwas
Selbſtändiges eine Art provinzieller Protektionismus nur dazu
beytimmt den beſtehenden Zuckerproduzenten ihren Betrieb zu
garantiren Dadurch gewinne aber die Prämie den Charakter
einer Liebesgabe und ſei nicht mehr die große national
ökonomiſche Maßregel als die ſie die Regierung ge
ſchildert habe Dies Geſchenk der Prämien von 22 Miil
lionen M im ganzen ſoll aus den Taſchen der Konſumenten
genommen und in die Taſchen der Zuckerproduzenten gethan
werden Aus der Preislage könne kein Grund für die höhere
Prämienzahlung entnommen werden denn die Preiſe ſeien
günſtig Zweimal ſeien in den letzten 20 Jahren Zuckerkriſen
eingetreten 1884/85 und 1894 95 Beide hätten ihre Urſache in
der Ueberproduktion gehabt und wie auf die erſte eine Zeit
glänzender Produktion geſolgt ſei ſo werde das auch jetzt nach
der zweiten Kriſis eintreten die ja ſchon überwunden ſei Eher
werde durch die Prämienzahlung eine erneute Ueberproduktion
und damit eine neue Kriſis herbeigeführt werden Aber auch
die Konkurrenz giebt keinen Grund für die Prämienerhöhung ab
Jn dem Zeitraum von 1889/90 bis 1893/94 ſei die deutſche Zucker
produktion um 110,000 Tonnen geſtiegen die Produktion Frank
reichs aber trotz der Prämienſpickerei um 200,000 Tonnen zurück
gegangen Hört hört Und da ſpreche man davon daß Deutſch
land der mächtigen franzöſiſchen Konkurrenz nicht mehr wider
ſtehen könne Und glaube man denn im Ernrnſte
daß bei dieſer Geſchäftslage Frankreich auf ſeine Prämien ver
zichten werde Jm Gegentheil man werde ſie erhöhen Der
Staatsſekretär meine allerdings das verſtehe er beſſer Aber
Erfolge habe man doch bisher noch nicht geſehen und ſo verſtehe
man dieſe Aeußerung nicht Frankreich käme jedenfalls mit ſeiner
Prämienerhöhung leichter weg als wir denn der franzöſiſche
Ezxyport ſei bedeutend geringer als der deutſche Derartige Er
höhungen führen aber ſchließlich zu einer Demoraliſation des
Weltmarkipreiſes was wieder ein unnatürliches Sinken der hei
miſchen Preiſe bewirken müſſe Man habe wahrhaftig genug
von einer derartigen Geſetzgebung die nur einzelne Erwerbs
klaſſen begünſtige und den Eindruck mache als ſei die wirthſchaſts
politiſche Moral ſtark im Sinken begriffen Beifall links

Abg von Frege konſ Der Abg Varth hat zwar
viel von der ausländiſchen Zuckerprodnktion geſprochen
aber nicht von dem inländiſchen Rübenbau den kennen wir
beſſer wir wiſſen daß der Rübenbau ſehr darnieder
liegt und deshalb werden wir den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu
ſtimmen weil uns daran iſt das zuſtande zu bringen
und den wichtigen landwirthſchaftlichen Erwerbszweig des Rüben
banes lebensfähig zu erhalten Wenn dieſer untergeht würden
Tauſende von Händen auf dem Lande arbeitslos werden
Abg e erklärt ſeine Partei werde für die

dritte Leſung eine Erhöhung der Prämie auf 3 Mk oder eine
e ehe der Konſumabgabe auf 20 Mk einbringen Jeden

alls halte ſie die Prämie von 2,50 Mk ſür das Mindeſte was

e d n t rAbg Graf Bernuſtorff Welfe verwahrt ſich gegen die Ver
dächtigung als ſeien diejenigen die den ren zuſtimmten
perſönlich dabei intereſſirt Es handle ſich hier einmal um Aus
nahmezuſtände und die Regierung habe die Verpflichtung hier
im Intereſſe der Jnduſtrie und der Landwirthſchaft einzugreifen
Er bitte daher für die h ehe zu ſtimmen

Abg Paaſche natlib Der Abg Barth hat unter Jgnorirung
aller Gründe die ihm früher ſchon entgegengehalten worden

nd ſeine Theoxien von der Liebesgabe von neuem in die Welt
in Widerſpruch links das paßt Jhnen eben für

hre Volksverſammlungen und darum wird man Sie auch nicht
von dem Sehr hett überzeugen können Heiterkeit links Wir
haben Jhnen ſchon ſo oft geſagt wir wollen gar keine Prämien
aber wir können ſie nicht enibehren ſolange andere Länder ſie
haben Das wollen Sie aber nicht glauben Sie wollen nicht
einſehen daß Frankreich auf ſeine hohe Prämie nur dann ver
chten wird wenn wir ihm eine gleich v entgegenſetzen

önnen Gegen den Vorwurf des provinziellen Protektlonismüs
77 e 453 en 5 habe nur geſagt wir wollen

utz der Peſtehenden Jnduſtrie der alten Heimſtätten derHort e gen J 2einen alten mancheſterlichen Anſichten und ſordert frete
Bahn für alle Das iſt nicht Volkswirihſchaft Aufgabe des
ſozialen Königthums iſt es vielmehr die Schwächen gegen die

faſſung abzulehnen und 8 68 der Regierungsvorlage anzu

gewährung hätten da der Export von Melaſſezucker ſich nur auf

err Richter immer wieder F

tarken zu ſchützen Seine Partei werde für die KommiſſionsFodbge Beifall bei den Nattonalliberalen
Abg Richter frſ Vp Die Ausführungen des Vorredners

waren lediglich Deklamation um eine ſolche Rede zu halten ge
nügt es ein paar Leitartikel der rer zu leſen dazu braucht
man die Frage nicht n zu haben Wir ſind dem Abg
Paaſche in volkswirihſchaftlichen Kenntniſſen mindeſtens eben
dürtig Daß hier Jntereſſenpolilik getrieben wird könnte ich
aus den Liſten der namentlichen wneg leicht e

edaraus geht hervor daß die Ah die Mehrheit von 1
Stimmen für die Verbrauchsabgabe abgegeben habe Wie iſt es
denn möglich jetzt noch von der nothleidenden Zuckerinduſtrie
zu ſprechen Jch kenne eine Zuckerfabrik in Friedland deren
Geſchäſtsabſchluß nicht nur gut war ſondern die nachträglich
noch den Rübenbauern 40 Pfennige auf den Doppel
ceniner Rüben vergütete Es iſt ungehenerlich einer Jn
duſtrie die 8 Prozent Dividenden zabhlt noch eine ſolche
Liebesgabe zuzuwenden Die Fortſchritte der Technik ſind
gerade dieſer Jnduſtrie im vollſten Maße zu gute gekommen
was zu bedeutenden Erſparniſſen im Betriebe geſührt hat Den
Vortheil von den Prämien hat das Ausland namentlich England
dagegen wird durch die Prämie und die Verbrauchsabgabe der
deutſche Konfum um durchſchnittlich 30 Millionen Mark belagſtet
Einer ſolchen Vorlage könne er nicht beiftimmen Bravo

Darauf wird die Berathung geſchloſſen
Jn namentlicher Abſtimmung wird der Kommiſſionsbeſchluß

Prämie von 2,50 mit 159 gegen 110 Stimmen angenommen
Dafür ſtimmt im allgemeinen dieſelbe Majorität wie geſtern

Es folgt die Berathung über Artikel II nach welchem die
Zuckerſtener von 18 M auf 21 M pro 100 Kilogramm Zucker
feſtgeſetzt wird

Abg Richter ſrſ Vp meint eine Abgabe von 20 M wäre
angemeſſener geweſen

Darauf wird Art II genehmigt 8 65 der nach Annahme des
Antrags Pingen S 65a genannt wird und die Kontingenks
beſtimmung enthält wirdßohne weiteres angenommen

66 in der Kommiſſionsfaäſſung beſtimmt daß der Zuſchlag zur
Zuckerſtener nach der Regierungsvorlage die Betriebsſteuer
nach den ans der Fabrik ausgehenden Regierungsvorlage ab
efertigten Rohzuckermengen bemeſſen wird ie Kommiſſionhat dann noch folgende Beſtimmung aus 8 67 der Regierungs

vorlage in s 68 hineingeſügt Zucker welcher in gebundenem
Verkehr in die Fabrik eingebracht wird iſt nach ſeinem Roh
zuckerwerth von der aus der Fabrik ausgehenden Menge in
Abzug zu bringen
8 68 der Regierungsvorlage beſtimmt daß mehrere in der
Hand deſſelben Beſitzers befindliche innerhalb einer
von 10 Kilometer vonn einander belegene Fabriken ſofern au
nur eine derſelben nach Jnkrafttreten dieſes Geſetzes errichtet iſt
im Sinne dieſes Geſetzes als eine Fabrik angeſehen werden

Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung abgelehnt und dann
damit gar nicht in Zuſammenhang ſtehende Vorſchriften über
Melaſſebrennereien in 8 68 hineingebracht deren weſentlichſte
wie folgt lautet

Betriebsſtätten die neben Rohzucker oder Rüben
auch Melaſſe verarbeiten haben ſür den Zucker welcher
aus der in die Betriebsſtätte eingeführten Melaſſe
gewonnen iſt eine Abgabe zu entrichten in Höhe der Hälfte
des für Rohzucker feſtgeſetzten Ausfuhrzuſchuſſes alſo 25 M
pro 100 Kilogramm
Abgg Placke nl und Rimpan nul beantragen die Worte

in die Betriebsſtätte eingeführten zu ſtreichen
Abg Pingen Ctr beantragt s 68 der Regierungsvorlage

wieder ins Geſetz aufzunehmen
Abg Müller Fulda Cir beantragt s 68 der Kommiſſions

nehmen
ie 66 und 68 werden zuſammen berathen

Abg Röſicke wildlib tritt der in 8 68 vorgeſehenen Benach
lheillgung der Melaſſeentzuckerungsfabriken entgegen Die
Extrabeſtenerung der Melaſſe ſei ungerecht und ſchädlich ſie
werde den Melaſſepreis noch mehr herunterdrücken und die
jenigen Rohzuckerfabriken nicht treffen die heimlich Melaſſe ent
zuckerten Dieſe Beſteuerung ſei um ſo ungerechlter als die
Melaſſezuckerfabriken nur ſehr geringen Antheil an der Prämien

i Proz des Geſammtexports beliefe Dieſer Paragraph würde
den im Geſetz geſchaſſenen Mißſländen die Krone aufſetzen er
hoffe daher das Haus werde die Beſteuerung der Melaſſe
wieder befeitigen
Abg Müller Fulda Centr ſchließt ſich in der Begründung
ſeines Antrages dem Vorredner an

Staatsſekretär Graf Poſadoweky Jch kann namens der
verbündeten Regierungen nur bitten dieſe Extrabeſtenerung der
Melagſſe zu ſtreichen Sie entſpricht nicht dem Zweck des Ge
ſetzes das nur die heimiſche Zuckerinduſtrie gegen die Konkurrenz
des Auslandes und vor den Gefahren der Ueberproduktion
ſchützen will Es iſt aber nicht der Zweck des Geſetzes eine
Differenzirung herbeizuführen innerhalb der einzelnen Produk
tionsarten und ein Zuckerprodukt höher zu beſteuern nur weil
es auf eine andere Art oder nach einem anderen Verfahren her
geſtellt wird

Abg Placke natlib beſürwortet ſeinen Antrag
Abg Graf Schwerin Löwitz konſ erklärt daß ſeine Partei

ſür die Beſtätigung der Melaſſebeſteuerung ſtimmen werde
Abg Meyer Danzig Reichsp meint der Abg Röſicke habe

bereits ſehr zutreffend die Ungerechtigkeit der Melaſſebeſteuerung
nachgewieſen da die Melaſſezuckerfabrikation von dem Geſetz im
übrigen nicht getroffen werde Seine Partei werde alſo gegen
die Sonderbeſtenerung ſtimmen

Jnzwiſchen iſt ein Antrag des Abg Müller Fulda Ctr ein
gegangen zu beſtimmen daß Rübenſäfte und Abläufe der Zucker
fabrikation dem Zuſchlage nicht unterliegen

Vadiſcher Miniſterialdirektor Scherer bittet den Kommiſſions
beſchlnß zu verwerfen im Jntereſſe der großen badiſchen Melaſſe
entzuckerungsfobriken und namentlich der badiſchen Geſellſchaft
für Zuckerfabrikation deren Exiſtenz durch eine ſolche Beſteuerung
gefährdet würde

Abg Richter freiſ Vp warnt vor der Annahme des AntragsPlacke der nur die verſchiedenen Arten bezeichne wie die Mielaſſe

ſchlecht behandelt werden ſolle und die vollſtändige Entzuckerung
beſtrafen wolle Das ſei die kulturwidrige Bedeutung des An
trags Die Verhandlungen hätten bisher zur Genüge gezeigt
daß die Sonderbeſteuerung der Melaſſe ein Unding ſei Auch
der Antrag des Grafen Schwerin der den Melaſſezucker auf das
Kontingent nicht anrechnen wolle ſei ungerecht nach der anderen
Seite er führe zur der Produktion auf mindeſtens
18 Millionen und verweigere den Melgſſezuckerfabriken das
ihnen gebührende Kontingenk Dieſe Anträge und der Vorſchlag
der Kommiſſion müſſe ſelbſt jedem Freunde des Geſetzes den
letzten guten Willen rauben das Geſetz zuſtande zu bringen

Darauf wird die Berathung geſchloſſen
Der Antrag des Abg Grafen Schwerin wird abgelehnt der

Antrag Plaeke dagegen mit den Stimmen der Rechten der
Nationalliberalen und der Mehrheit des Centrums genehmigt
Ueber den ſo veränderten 8 68 in der Kommiſſions
z ung wird namentlich abgeſtimmt und derſelbe mit 162 gegen
106 Stimmen abgelehnt

Dafür ſtimmten die Rechte mit Ausnahme der Abgg v Plötz
Graf Limburg und Graf Schwerin die Nationalliberalen und
Polen vom Centrum die Abgg Strzoda und Wenzel ſowie die
Antiſemiten Liebermann v Sonnenberg und Müller Waldeck

Der Antrag Pingen die Regierungsvorlage wiederherznuſtellen
wird angenommen desgleichen 66 mit dem Antrage Müller

ulda
Ohne Erörterung werden ſchließllch die 89 67 und 69

zerriſſen iſt

Nächſte Sitz un g Mittwoch 2 Uhr Forlſetzung der heutigen
eBerathung und 3 ung der Novelle zur Gewerbeordnung

chluß 6 Uhr
v

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 12 Mai Durch Verfügung des Kultusminiſters iſt

Dr phil Franz Stolze der Sohn des Begründers der
Stolze ſchen Stenographie auf Vorſchlag des Rektors und
Senats zum Leklor ſür Stenographie an der Friedrich Wil

T Ankverſitat Berlin vom laufenden Semeſter ab ernannt
worden

Jena 12 Mafi Zwei Dozenten der theologiſchen Fakultät
können in nächſter Zeit ne feiern und zwar der Kirchen
hiſtoriker Profeſſor Dr Nippold dasjenige ſeiner 25jährigen
Thätigkeit als ordentlicher Profeſſor und Geh Kirchenrath
Profeſſor Dr Hilgenfeld ſein goldenes Doktorjubiläum

Freiburg 12 Mai Der rer der Theologie Schill
ſtarb an einer Blutvergiftung die er ſich durch Aufſchneiden von
Blaſen am Fuße zugezogen haben ſoll

nan

2

Provinzialnachrichten

S Eisleben 12 Mai Zur Lage Ruheſtand Ein
neuer Beweis dafür daß die Erdſenkungen ſich mehr nach dem
ſüdlichen Theile der Stadt dem Rammberge zuwenden iſt der
daß geſtern vor dem Hille ſchen Hauſe ein Waſſerrohrbruch

ewaltig ausſtattfand ſo daß das Waſſer an 3 Stellen ganz
heorie vondem Pflaſter hervordrang Zu der wunderlichen

der auf Schutt gebauten Zeiſingſtraße ſei bemerkt daß das
ſehr gut gebaute einſtöckige Kaſſer ſche Haus daſelbſt im ge

wachſenen Boden fundamentirt iſt und doch ganz jämmerlich
Zur Jllnſtration von der Mär der verſiechten

Brunnen möge angeführt ſein daß in dem Kaiſer ſchen Garten
ebenda ein alter undenuhzter Brunnen ſich befindet welcher den
ſelben Waſſerſtand zeigt wie vor alten Zeiten S auch die
betr Zuſchrift Aus dem Leſerkreiſe in heuliger Nr Es ver
lautet daß der bekannte Miſſions Schriftſteller Paſtor Dr theol
Warneck in Rothenſchirmbach zum 1 Okt aus Geſundheitsrück
ſichten in den Ruheſtand treten will

Könnern 11 Mai Kriegerdenkmal Ein
ſtürz Am Sonntag fand bei denkbar ſchönſtem Weiter die
Enthüllungsfeierlichkeit des Kriegerdenkmals ſtatt Die Weiherede
hielt Hr Sup Grohmann Sodann übergab Hr Maurer
meiſter Thate als Vorſitzender des Kriegervereins und Denk
malskomitees das Denkmal der Stadt und Hr Bürgermeiſter
Schmidt übernahm daſſelbe im Namen der Stadt Auch wurden
Kränze für die gefallenen Krieger niedergelegt Der ca 70 Mann
ſtarke Männerchor ſang Vom Fels zum Meer und die Wacht
am Rhein mit Orcheſterbegleitung Das Denkmal iſt hier in
Könnern ſelbſt auf dem Platze von Hrn Langhammer angefertigt
und wohl als eins der ſchönſten der Umgegend zu bezeichnen
Jn der vergangenen Nacht iſt in der hieſ Aktien Malz
fabrik ein Giebel des Getreidemagazins eingeſtürzt welches
erſt v J gebaut worden iſt Es ſind dadurch ca 6000 Etr
Gerſte frei zu Tage gelegt Am Tage hätte dieſer Einſturz den
dort ſpielenden Kindern des Malzfabrikdirektors gefährlich werden
können

g Lützen 12 Mai Meſſeraffäre Geſtern morgen
wurde in einem Strohdiemen in der Nähe der Stadt ein am
Kopfe mit einem Meſſer ſchwerverwundeter Fremder aufge
funden Derſelbe iſt auf der Straße von einem jungen Burſchen
welcher mit anderen aus den nächſten Ortſchaften von der Tanz
muſik reſp der darauf folgenden Schlägerei gekommen war mit
dem Meſſer geſtochen Der Schwerverletzte Arbeiter Lenk aus
Altenburg der frühzeitig die hieſige Herberge verlaſſen hatte
um weiter zu wandern wurde in dieſem Zuſtande ſich ſelbſt über
laſſen und ſchleppte ſich bis zu dem nahen Diemen wo er ganz
zufällig geſunden wurde Geſtern erfolgte ſeine Aufnahme in
das hieſige Krankenhaus wo er ſchwerkrank darniederliegt Das
eine Auge iſt dem Unglücklichen vernichtet Der Thäter iſt am

geſtrigen Tage verhaſtet
se Roſtla 12 Mai Auf dem Kyffbäuſer ſindzur Zeit circa 260 Arbeiter beſchäftigt Die dir i Ge

ſchichte, die von München vor einigen Tagen hier eintraf und
ihren Platz unterhalb des Reiterſtandbildes ſinden ſoll wird in
den nächſten Tagen aufgeſtellt werden Zu der Notiz daß der
Bauplatz für das Publikum abgeſperrt ſei iſt hinzuzufügen daß
die Beſteigung des Denkmalsihurmes aus deſſen Krone man
eine herrliche Fernſicht hat möglich iſt Der Ausbanu des Fuß
weges Sitlendorf Kyffbäuſer des letzten Stücks des Weges
Roßla Kyffhäuſer wird vorausſichtlich Ende Mai vollendet ſein

Die alten Krieger werden in Roßla ſo viel als möglich in
Bürgerquartieren untergebracht Für den Fall daß dieſe
nicht ausreichen werden die Schulräume zu Maſſenquartieren
eingerichtet

E Cölleda 12 Mai Wahl Markt Jn der letzlen
StadtverordnetenSitzung wurde Herr Oekonom G Senf zum
Magiſtrats Beigeordneten auf eine zwölf jährige Wahlperiode an
Stelle des verſtorbenen Aſſeſſor Voigt und der Oekonom Herr
Lorenz Eyermann zum unbeſoldeten Magiſtrats Aſſeſſor ge
wählt Der heutige Vieh und Krammarkt war durch
herrliches Wetter ausgezeichnet und ausnehmend ſtark beſucht
Mehrere Sonderzüge brachten ſchon in der Frühe viele aus
wärlige Käufer zu den Viehſtänden die einen reichen Anblick
boten Zum Verkaufe ſtanden ca 300 Stück beſtes wohlgeſtaltetes
Nutz und Zuchtvieh meiſt Simmenthaler Stämme Das An
gebot überholte die Nachfrage daher waren die Preiſe ſehr ge
drückt und das Geſchäft ſchleppend Auswärtige Käufer waren
ſtark engagirt Der Pferdemarkt zeigte eine ſelten ſchöne und
reiche Auswahl ſowohl an ſchweren jungen Arbeits wie an flotten
Luxuspferden Aber auch hier ließ der Umſatz zu wünſchen übrig
Am flotteſten war das Geſchäft auf dem Schweinemarkte auf
getrieben waren über 300 Stück Saug und Schlachtſchweine
Erſtere wurden das Paar mit 12 13 M bezahlt letztere wurden
zu ſehr mäßigen Preiſen ſchnell abgegeben Der Krammarkt
war ſehr belebt und der Umſatz recht befriedigend

O Herzberg Elſter 11 Mai Pferdedieb Geiſtes
kranker ſ Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag wurde
dem Gärtner in Kaxdorf ein Pferd aus dem Stalle geſtohlen
Der Dieb wurde bereits geſtern nebſt dem Pferde in Torgau
feſthehalten und der Thäter der Polizei überwieſen es iſt an
geblich ein Knecht aus Grochwitz Jm Gehölz bei Falken
e wurde geſtern ein gemeingefährlicher Geiſteskranker auf
gegriffen der vor einigen Tagen aus der Jrrenanſtalt Dalldorf
enklaufen war Derſelbe wurde der Anſtalt wieder zugeführt

K Vom Brocken 12 Mai WiſſenſchaftllicheStation Die bei der Eröffnung des meteorologiſchen Obſer
vatoriums auf dem Brocken im Oktober v J noch nicht voll

rig Einrichtung der Station wird in den nächſten Tagen
hren Abſchluß finden es handelt ſich hierbei um die noch nicht

geſchehene r Ausſtattung des Gelehrtenzimmers das
dazu beſtimmt iſt ähnlich wie auf dem Sounblick und dem Sänlis
Fachgelehrten die auf dem Brocken beſondere Unterſuchnugen
ausführen wollen zeitweiligen Aufenthalt zu gewähren Das
wie aſtliche Jnventarium des Obſervatorinms iſt außerdem
in den letzten Tagen durch zwei neue Thermographen modifizirter
Konſtruktlon vervollſtändigt worden Nach Pfingſten wird die
Einrichtung des Gelehrtenzimmers beendet ſein und dann die
vom Herbſie auf das Frühjahr verſchobene Ein weihungs
liegt ſtattfinden zu der alle jene Herren eingeladen werden

e ſich um das Zuſtandekommen des Werkes verdient gemacht
haben Die Station mit ihrem reichhaliigen Jnſtrumentarinm
wird bei dieſer Gelegenheit gezeigt werden können während
andererſeits der Beobachter in der Lage iſt den der Einladung

genehmigt
Hierauf vertagt ſich das Haus

Folge leiſtenden Herren eine reiche Sammlung werthvoller Be
öbachtungen vorlegen zu können die auſs Neue die Wichtigkeit
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wurde Endlich iſt es jetzt gelungen in

meleorologiſcher auf dem Brocken augeſtelller Beobachtungen er
kennen laſſen werden Ein definitiver Termin zur Abhaltung H
der Feier iſt noch nicht feſtgeſetzt

b Aus der Altmark 12 Mai Fener Geſlern nacht
brannten zu Kloſter Neuendorf Wohngedände Schenunen en
ungen und ſonſtige Hintergebäude des Grundbeſitzers Gollfried
Hoppe nieder

S Aken 12 Mai Fener Selbſtmord Geſternabend gegen 7 Uhr ertönten die Sturmglocke und Feuerſignale
Es brannte in der Töpferbergſtraße beim Ackerbürger König
in der Scheune Noch ehe die Feuerwehr nöthig hatte einzu
reifen war der Brand von Nachbarn gelöſcht Jedenfallsben mit Streichbölzern ſpielende Kinder das dort lagernde
troh und Heu in Brand geſetzt Heute früh fand man den

dem Trunke ergebenen Maurer Friedrich Ziemer an einen
vor dem Thore gelegenen Gartenzaune in knieender Stellung
erhängt vor Derſelbe hinterläßt eine Wittwe und 9 zum Theil
unerwachſene Kinder

D Genthin 12 Mai Einbruchsdiebſtähle Pfingſtmarkt Einbrecher treiben ſeit kurzem in unſerer la te
Weſen die es hauptſächlich auf Eßwaaren abgeſehen haben aber
auch andere Sachen nicht verſchmähen So haben ſeit kürzem
Einbruchsdiebſtähle beim Rentier Hundrich Gaſtwirlh Peizer
Bückermeiſter Litſche und in vergangener Nacht beim Fabrik
beſitzer Stolte ſtattgeſunden in letzterem Falle iſt hauptſächlich
Wäſche entwendet worden Der heutige Pfingſtmarkt
war wegen der in unſerem Kreiſe auftretenden Maul und
Klauenſeuche mit Rindvieh S nicht beſchickt Zum Verkauf

etwa 250 Pferde er Verkehr war trötzdem ziem

Schmiedefeld 12 Mai Sanatorium Vor kurzemwar der Herr Regiernngspräſident ans Erfurt den um einige
Gebäude in Augenſchein zu nehmen welche ſich zum Bau eines
Sanatoriums für Lungenkranke eignen Ter Johanniter Orden
dem Herr von Branchitſch angehört beabſichtigt nämlich in der
Provinz Sachſen ein ſolches Sangatorinm zu errichten unter den
Orten welche für dieſe Anlage ins Auge gefaßt ſind befindet ſich
auch Schmiedefeld

Jenag 12 Mai Ernennung An Stelle des verſtorbenen
v Plänckner iſt Herr Oberlandesgerichtsrath Liebmann zum
Senatspräſidenten am hieſigen Oberlandesgericht ernannt worden

Eiſenach 12 Mai Selbſtmord Beſtätigung
Heute vormittag hat der Rechtsanwalt Wilke hier ſeinem Leben
durch Erſchießen ein Ende gemacht Er wurde früh mit
einem Schuſſe im Herzen todt im Bette aufgefunden Üeber die
Urſache zum Selbſtmorde iſt Genaues noch nicht bekannt Der

ehe r e a bei r ger Bürgerr 2 ro er hat für ſein neues Amt die Beſtätigunder Königl Regierung in Kaſſel erhalten ſtätigeng
Pöſtneck 12 Mai Brieftaubenflug Bei einem

am Sonntag veranſtalteten Flug wurde die Strecke von Oſchatz
bis Pößneck von den Tauben der Pößnecker Brieſtaubengeſell
ſchaft in einer Stunde und 50 Min zurückgelegt die Thiere
erreichten alſo eine Flugzeit von 1200 m in der Minnte

8 Leipzig 12 Mai Der Bock als Gärtner Die
Diebereien auf dem hieſigen Schlachthofe hatten in letzter Zeit
wieder einen geradezu d heieende Umfang angenommen weil
aus über Nacht verſchloſſenen Behältern Fleiſch geſtohlen

wei Nachtwächtern des Vieh und Schlachthofes die Diebe zu ermitteln
und feſtzunehmen Einer der biederen Hüter fremden Eigen
thums wurde in flagranti ertappt der andere wurde von dieſem
ſelbſt als Komplize angegeben

S Altenburg 11 Mai Der Kunſtverein veranſtaltet
auch heuer wieder in den Nebenräumen des Hoftheaters eine
Gemäldeausſtellung die 27ſte
em Gera 11 Mai B FrauenaſylHeute nachmittag fand in feterlicher Weiſe die Einweihung des

in den Räumen des Wild ſchen Sangtoriums eingerichteten
Thüringiſchen Frauenaſyls zu Köſtritz ſtatt Das erb
prinzliche Paar wohnte nebſt Gefolge dem feſtlichen Akte bei
Hr Landrath Geh Reg Rath Gräſel Gera hielt im Auftrage
des Vorſtandes des Thüringiſchen Frauengſyls eine längere An
ſprache in welcher er darauf hinwies daß in dem jetzigen Zeit
alter der Sozialreform viel gethan werde um den volkswirth
ſchaftlich Schwachen nach 1 zu helfen und den von der
rechten Bahn Abgewichenen die Wege zum Wiedereintritt in die
menſchliche Geſellſchaft zu ebnen Dank gebühre allen denen
die geholfen das Werk zur Vollendung zu bringen den Frauen
der thüringiſchen Fürſtenfamilien den thüringiſchen Frauen allen
dem erbprinzlichen Ehepagre insbeſondere den ſtädtiſchen Be
hörden uſw Die Anſtalt ſei vorläufig mit 10 Betten ausgeſtattet
könne jedoch bei Bedarf vergrößert werden Nachdem hierauf
die Einführung des Hausgeiſtlichen Hrn Dr Leo Köſtritz und
der Hausmutter Schweſter Lucie Wolf aus Guben die ſchon
das Geneſungsheim Harpersdorf eingerichtet hat durch Hrn
Oberkirchenrath und Superintendent Lotze Untermhaus ſtatt
gefunden erklärte der Vorſitzende des Geſammtvorſtandes Hr
Superintendent Dr Stade Jchtershauſen im Auftrage der erb
prinzlichen Herrſchaften die Anſtalt für eröffnet und ſprach noch
mals den thüringiſchen Regierungen ſtädtiſchen Behörden uſw
für ihre Unterſtützung des Unternehmens den herzlichſten Dank
aus Dann nahm der Anſtaltsgeiſtliche Hr Dr Leo die kirchliche
Weihe des Hauſes vor Hieran ſchloß ſich unter Führung der
Hausmutter eine gemeinſame Beſichtigung der Räume der An
ſtalt über welche wie noch bemerkt ſei die Frau Erbprinzeſſin
Heinrich XXVII Reuß j L das Protektorat übernommen hat

è

Vermiſchtes
Wie man Pech hat Aus Erfurt ſchreibt man Der Haus

diener eines Hotels in Weimar hatte einem Gaſte das Gepäck
nach dem Bahnhof befördert aber ſein Trinkgeld nicht erhalten
da der Zug ſchon einfuhr und der Reiſende eiligſt einſtieg Um
den Obolns noch zu retten kletterte der Diener in den Wagen
des nur eine Minute haltenden Harmonikazuges und nahm hier
ſein Fünfzigpfennigſtück in Empfang Da dampfte aber auch
ſchon der Zug zum Bahnhof hinaus und der arme Famulus
mußte ſo gegen ſeinen Willen bis Erfurt mitfahren Hier präſen
tirte ihm der Stationsbeamte alsbald die Rechnung für die
Vergnügungsreiſe Das unheilvolle Papier enthielt folgendeÄuſſtellung Schnellzugsbillet zweite Klaſſe 50 M tarif

i Zuſchlag 1 Platzgebühr 1 Karte dritterKlaſſe zur Rückfahrt im nächſten Zuge 10 zuſammen
S 60 M Und das alles für füünzig Pfennig
Ungebeteuer Beſuch Eine eigenthümliche Veranlaſſung

führte am Montag in Berlin die Alarmirung der Feuerwehr
erbei Ein Pferd war die Treppe nach dem erſten Stockwerke
es e Kreuzbergſtraße 26 hinaufgeſtiegen Da man ſich

des ungebetenen Gaſtes nicht anders zu entledigen wußte wurde
die Feuerwehr benachrichtigt welche auch hier zur Retterin in
der Noth wurde

Kampf mit einem Einbrecher Ein Einbruch wurde des
Nachts in die zum Seeſchlößchen zu Wilmersdorf gehörige
Stehbierhalle des Pächters Voigt verübt Der Einbrecher der
ſich berelts eine Uhr a hatte und an Speiſen und Ge
tränken ſich gütlich that wurde von dem nach kurzer Abweſenheit
heimkehrenden Jnhaber des Lokals überraſcht Während der
letztere die Thür anfzuſchließen im Begriff war ſprang der Ver
ehe durch das zuvor nach Eindrücken einer Scheibe geöffnete

enſter in den Garten hinaus und nun entſpann ſich zwiſchen
hm und dem entſchloſſen zugreifenden Reſtaurateur ein Kampf

bei welchem der letztere durch Hiebe auf den Kopf mit einem
Stemmeiſen nicht unbedeuntend verletzt wurde Auf die Hilferufe
des durch den Blulverluſt bereits völlig erſchöpften Mannes

eilten die LaternenAnzünder Pohl und Groß ſowie der Arbeiter
aberland herbei und ihnen lang es den Einbrecher nieder

zelchgaen e ehren d Auf neten wurde in
d erſon des Verbrechers der noch jugenZieske aus Steglitz feſtgeſtellt v de Jnmmerwodn

Ein Nationalgeſchenk Dieſer Tage hat in Budapeſt die
Schauſpielerin Luiſe Blaha Baronin Splenyi ihr 25ſähriges
Bühnenjubiläum gefeiert und zugleich vom Theater Abſchied
genommen Sie war die beliebteſte ungariſche Darſtellerin
beſonders glänzend im Volksſtück Jhre Nation hat der bei allen
Erfolgen blutarmen Künſtlerin ein Feſtgeſchenk vorbereitet das
wohl auch nicht ſeinesgleichen hat in der Geſchichte der Danlbar
keit Ein Komitee der erſten Männer des Landes der Kultus
miniſter an der Spitze hat ſich gebildet und wird hunderttauſend
mit der facſimilirten Unterſchrift der Künſtlerin verſehene Photo
graphien zu je 2 Fl ausgeben die natürlich reißend Abſatz finden
werden Der Reinertrag von 100,000 Fl bleibt der Gefeierten als
Zehrpfennig für die alten Tage

Eine Verlobung in den Lüften Aus Budgpeſt ſchreibt
man Auf den gefeſſelten Rieſenballon des Kapitäns Godard
der bei ſeinem erſten Aufſtiege unter anderen Luftreiſenden auch
die Tochter des Theaterdirektors Evva und ſpäter die Fama
erzählt ſo ſogar die gefeierte Primadonna Klara Küry in die
Lüſte entführke wird bald als Motiv das frei varlirte Dichter
wort paſſen Raum iſt in dem kleinſten Luſtballon für ein
glücklich liebend Paar Die Budapeſter Blälter erhielten nämlich
mit der Poſt die folgende Mittheilung von einer tn de siècle
Verlobung Emil Varady Konzertſänger und Charakterdarſteller
iebt freudige Nachricht ſeiner Verlobung mit Fräulein KlaraPeczte Tochter des allbekannten Sportsman Herrn Ludwig

Peczke welche am Mittwoch 6 107 Uhr vormittags zwiſchen
Himmel und Erde im Ballon Captiv Godard Ecke Arenagaſtraße
und Lendvaygaſſe erfolgt und erlaubt ſich zu dieſer Feierlichkeit
ſeine hochgeſchätzten Gönner Freunde und Bekannten höflichſt
einzuladen Aus dieſer originellen Anzeige erſieht man jeden
falls daß es in Ungarn noch Leutchen giebt die es verſtehen
ſich ihren Platz in höheren Kreiſen zu erringen

Die Krone der ruſſiſchen Kgiſerin Die für die Krönung
der Kaiſerin beſtimmte Krone iſt nach dem Muſter derjenigen
der Kaiſerin Mutter bereits fertiggeſtellt An der Krone haben
zwei Juweliere neun Monate unausgeſetzt gearbeitet Sie iſt
mit etwa 2000 Brillanten von herrlichſtem Feuer geſchmückt die
zuſammen ein Gewicht von 600 Karat haben Das Geſammt
7 der Krone beläuft ſich auf 84 Soloteik 1 Soloteik

Verhaftung Jn Konſtantinopel wurde ein gewiſſer Janko
verhaftet der verdächtig iſt einen furchtbaren Mord an einer
unter dem Namen Kamelia bekannten Halbweltdame ſowie deren
Mutter und Diener begangen zu haben Er leugnet und ver
ſichert er habe ſeine Beziehungen zu Kamelia aufgegeben nach
de ſie vor einigen Wochen einen anderen Liebhaber gewählt

abe

Vorſicht die Mutter der Weisheit Ein türkiſches Blatt
die Osmaniſche Poſt, berichtet über die Ermordung des Schah
von Perſien in folgender Weiſe Gegen Mittag verließ der Schah
ſein Palais um einen Spaziergang zu machen er wurde von
einem plötzlichen Unwohlſein befallen und gab eine halbe Stunde
darauf ſeinen Geiſt auf

Letzte Telegramme
Wiesbaden 12 Mai Der Kaiſer nunternahm heute

nachmittag bei herrlichem Wetter wieder mit Gefolge einen
Spazierritt nach dem Walde bei der Platte kehrte um 5 Uhr
nach dem Schloſſe zurück nahm um 6 Uhr das Diner bei
dem Jntendanten v Hülſen ein und wohnte abends im Thegter
der Vorſtellung von Theodora bei nach deren Beendigung
unmittelbar die Abreiſe erfolgte

Berlin 13 Mai Bei dem Kriegsminiſter Bronſart
v Schellendorff fand geſtern abend parlamentariſcher
Abend ſtatt woran zahlreiche Angehörige faſt aller Fraktionen
des Reichstages theilnahmen

Berlin 12 Mai Geſtern abend wurde im Hörſaal des
Chemiegebändes auf dem Ausſtellungs Terrarn
welcher zu dieſem Zwecke erbaut und in muſtergültiger Weiſe
ausgeſtaltet iſt die Reihe der öffentlichen wiſſenſchaftlichen
Vorträge die während der Dauer der Ausſtellung dort täglich
abends von 7 Uhr ſtattfinden ſollen mit einer Begrüßungs
rede des Vorſitzenden der Vortragskommiſſion Präſident Dr
Bödiker eröffnet Demnächſt ſprach Profeſſor Witt über
die Glasinduſtrie einſt und jetzt unter Vorführung zahlreicher
Projektionsbilder Heute wird Profeſſor Waldeyer über den
Aufbau des Nervenſyſtems morgen Profeſſor Laſſar über
Volksbäder demnächſt Raſchdorff über den Nenbau des
Domes zu Berlin Fr Spielhagen über epiſche Dichtung
unter den wechſelnden Zeichen des Verkehrs ſprechen Löffler
über die Bekämpfung der Diphtherie Leſſing über Kunſt und
Hygiene im Wohnhanſe Graf Pfeil über Deutſchlands
Kolonien Koppe über die Jungfraubahn Gurlitt über
deutſches Nococo Schweninger hat ärztliche Plaudereien
übernommen Alle Vortragsabende ſind bereits beſetzt und ein
wahrhaft univerſelles eigenartiges Unternehmen iſt geſchaffen
wie Dr VBödiker ausführte

Berlin 13 Mai Der jgpaniſche Feldmarſchall Graf
Yamagata iſt geſtern abend auf der Durchreiſe nach Moskau
hier eingetroffen

Hamburg 12 Mai Nach dem Hamb Korreſp wurde
der Schriftiſteller Hugo Pohle wegen Beleidigung des
Polizeiraths D Roſcher in einer von Pohle verfaßten gegen
den Hofrath Pollini gerichteten Broſchüre zu drei Mongten
Gefängniß verurtheilt Dem Beleidigten wurde außerdem die
Publikationsbeſugniß zugeſprochen

Köln 12 Mai Die Kölniſche Zeitung meldet ans
Bonn Geheimrath Finkelnburg iſt geſtern abend am
Herzſchlag geſtorben

Dresden 12 Mai Amtlich wird bekannt gemacht Der
Verkehr am Elbquai und Hafen in Rieſa und am Elb
quai in Dresden Neuſtadt iſt wieder aufgenommen Der
es Dresden Altſtadt wird vorausſichtlich morgen er

öffnet

Sofiga 12 Mai Die Fürſtin Marie Luiſe iſt heute
abend mit den Prinzen Boris und Chyrill hier eingetroffen
und am Bahnhofe von dem Fürſten empfangen worden
Ferner waren zum Empfange erſchienen die Miniſter die
Spitzen der Behörden ſämmtliche Geiſtliche ſowie der türkiſche
Vertreter

Nio de Janeiro 11 Mai Eine Anzahl Studenten
der Polytkechniſchen Schule bedrohte den Direktor der
Schule und mißhandelte mehrere Profeſſoren unter dem Rufe
e Direktor, und ſtieß noch andere demonſtrative

ufe aus
Alexandrien 12 Mai Geſtern ſind hier 22 Perſonen

an der Cholera geſtorben 28 an Cholera erkrankte
Perſonen befinden ſich noch in ärztlicher Behandlung 3 ſind
geheilt Jn Kairo iſt kein weiterer Cholerafall zu verzeichnen

Zuckerfabrik Körbisdorf Die Gesellschaft hat einen
sehr guten Abschluss Der Aufsichtsrath konnte demgemäes be
schliessen bei sehr reichlichen Abschreibungen die Vertheilung
von 9 Proz Dividende 1894 1 Proz vorzuschlagen

Westdeutsehe Versicherungs Aktienbank Die Prämien
Einnahme ist in 1895 gegen das Vorjahr un 149,483 19001 auf 2,402,902 09
und für eigene Rechnung um 94,842 M auf 1,084,891 22 die Prämien
Reserve für eigene Rechnung gegen den Vortrag aus dem Vorjahre um74 874 54 A auf 765,489 60 M gestiegen Die Versicherungssumme be
trug am Jahresschlusse 1,562,65,424 M hat sich mithin gegen das
Vorjahr um 87,186,175 M erhöht An Brandschüäden sind im Berichts
jahre 3768 gegen 3467 im Jahre 1894 vorge kommen Entsprechend dem
ungünstigen Verlaufe des Geschäfts schliesst die Jahresrechnung mit
einem Verlust von 16,389 28 der nach S 42 des Revid Statuis von
dem Dispositionsfonds getragen wird der hiernnch noch 33,610 72 M
beträgt während die Kapital Reserve unverändert aut ihrem Bestande
von 605,000 M verbleihbt

Zahlungseinstellungen An der Produktenbörse wurde die
Zahlungseinstellung der hamburger Firma Lebenbaum Co
bekannt für sie sind grosse Hochverpllichtungen in Maiweizen hier zur
Lösung gelangt

New Vork 11 Mai 2,050,000 Dollars Gold sind zur Ausfuhr nach
Deutschland bestimmt

Washington 13 Mai Na h dem Bericht des landwirthsehaftlichen
Bureaus betrug die mit Baum wolle bepflanzte Fläche 87,9 Proz und
die angegebene zu bepflanzende Gesammtfläche im Vergleich mit der
letzten Ernte 114 Proz

Rio de Jaueiro 11 Mai Telexr Weohsel auf Londoo 10
Buenose Ayrese 11 Mai Telexr Goldagio 209

Zahlungs Binstellungen

e äNamen Wohnort a 5755gericht S 54 7 C
F Wittwann Kkm Adelsheim Adelsheim 5 28 5 6 6
O Schwartze Bandagist Apolda Apolda 5 26 21 5 11 6
O Stockmann Fabr Brandenbg Brandenbg 45 6 29 5 11 6
Bremer mech Papier

waarenfabrik J A Tell

mann Bremen Bremen 5 31 5 6 16 6Siegfr Ostwald Kftm Elberfeld Elberfeld 5 17 6 6 27 6
H FeHIlenberg Kfm Brieg Glogau 5 25 7 21 5 8
A Kühnelt Schnittwhdl Ragubn lessnitz 30 4 31 5 13 6 13 6
Bruno PDathe Kſm Köln Köln 5 20 6 180 5 7P Koech Kfm Inh d
Fa F A Wiemann Köln Köln 5 20 6 27 5 7Herw Albers Kfm

Herm Lewin Rostock Rostock 5 20 5 6 16 6C F W Krohnsnest Kſw Schönebeck Schönebeck 5 15 6 28 5 29 6
i Fa Louise Kode Altoua Altona 6 7 27 5 16 7

Berliner Fischzucht Ges Berlin Berlin 5 10 6 26 5 11 7
Franz Bouller Kſm Braunschw Braunschw 5 12 6 6 7
Joseph Lerbst Koberwitz Breslau 5 28 6 30 5 11 7

Donaue Donaue
Joseph Kracker Klm Sechingen schingen 35 29 6 6 7
Bauer John Kotthus el 5 v p 5 32 7

Verloos ungen
Finländische 10 Thlr Loose Wie von der Loosabtheilung

des Bankhauses Karl Neuburger mitgetheilt wird sind in der Prämien
ziehung am 1 Mai folgende Nummern mit Gewinn gezogen worden
Serie 1238 Nr 8 mit 30 00 Serie 15632 Nr 5 mit 9000 Serie 9384
Nr 12 mit 1200 AM Serie 13,510 Nr 6 mit 1500 Aſ Serie 501 Nr 13
mit 450 Serie 4539 Nr 4 mit 420 Serie 10,375 Nr 9 mit 450
Serie 2158 Nr 19 mit 180 Serie 82689 Nr 8 mit 180 Serie 1954
Nr 5 wit 180 die übrigen Nummern in der am 1 Februar ge
zogenen Serienziehung erhalten je à9 M

Waaren und Produktenbertehte
AucKer

Rohzucker
Anfang bis zum Sehluss wurde der Markt durch täglich niedrigere
Auslandsnachrichten und schwächere Terminpreise beeinflusst Die Nach
frage für Kornzucker war s0 geriug dass selbst zu wesentich niedrigeren
Werthen Käufer vur schwer zu interesstren waren Nucherzeugnisse
nahmen an der Marktbewegnung voll theil und gaben ea 20 Pfg nach
Der Markt schliesst recht ruhig Der Wochenumsatz des hiesigen Be
zirks bet ügt ca 28,000 Ctr Raffinirter Zucker Bei fortdauernd
ruhiger Stimmung und unveränderten Preisen vahm das Geschäft einen
sehr stillen Verlauf Es notiren heute per 50 kg Raktfinade 1
25,50 Raffinade II M excl Fass gem Raff 26,50 27,50
gem Alelis 24,50 25,00 M incl Sack Würfelraffinade 26,50 bis
27,50 I incl Kiste Crystall Zucker M Kornzucker 920
altes Rämt Kornzucker 88 altes Rämt bis
Kornzucker 92 neues Rdmt bis Kornzucker 83neues Ramt bis Al aehprodubte 75 Rdmt 9,85 bis
10,50 A excl Rühbenmelasse 4329 Be a G 81 59 Brix effektive
und spätere Iieferung zur Entzuckerupg und für Brennereien Al
per 50 kg exel Tonne

Oelsaa ten Oelkachen
Neuss a /Rh 8 Mai Original Wochenbericht von JFogas

Hoffmann Rübölsgaten haben sich weiter befestigt Lein
sagten sind stiller Er dnüsso nicht am Markt und ohnehin ausser
Bezugzverhältnies Rüböl bei befriedigender Kauflust etwas besser
Leinöl rahiger Erdnussöl ohne Vorrath O elkuchen mehr
beachtet und preishaltend Für solche auf Herbst und Winter taucht
vielsertig Frage auf wozu wohl in erster Reihe die relativ äusserst
nienrigen Preise Anlass geben Tagespreise bei Abnahme von
Posten Hüböl ohne Fass 49,50 45,75 M die 200 kg Rüb kuchen 69
die 1000 kg

Sämereten
Petersburg 12 Mai anf loco Leinsaat loco 11,00

Metalle
Amsterdam 12 Mai Bancuazinu 36
London 12 Mai Chili Kupfer 45 per 3 Monat 455
London 12 Mai Telegramm Blei s an 11 Lstrl engl 11

Bstrl Zinn 99 Lstrl Zink 16 Lstrl Antiman
Glasgow 12 Mai Vorm 11 U 5 A Roheisen, Alixed

numbers warrants 45 sh 105 d Ruhig
Glas ge w 12 Mai Schluss Rohbeisen Mixed numbers warrauts

46 sh 4 d
New York 11 Mai Zinn Straiis 13 35 Doll Kupfer 10,80

Chemisohe Produkte
5 t u 12 Mai Chilisalpeter ordinär 7 eb 10 d rakfinirt
ab

Wasserstände f bedeutet über unter Null

le d Vnsten FeebArtern Brückonpegel ſ I1 Mai 0,66 12 Mai 0,52
Weissenfels Oberpegel 2,50 2,48 2do Unterpegel 0,48 28 10 sTrotha 12 Mai 2,18 13 MAlai 2 14 4 cAlsleben Oberpegel 11 Mai 48 12 Mai 2,47 1
do Unterpegel 2 10 l 6 14Bernpurg T 73 r 73 2Kalbe Oberyegel 1,70 1,66 4do Unterpegel 2,04 r 1e8 16 s

XMoldau Iser Eger EIbe
ſ Mai Fall Wuebh s T Nai Fall WuehsBudweis II 989 rgan i2Prag 2,28 32 Wittenberg T 131

Jangbunzlau 0,30 4 jBosslau 448 10Laun 2 47 3 4,90 18Pardubitz 1,68 27 WMagdeburg 4,88 27Brandeis 2,46 14 angermünde 5,26 40Melviek 2 2,72 39 ittenberge 4,45 75Leitmeritz 438 19 jDömitz Peg tI 2,93 2Aussig 12 3 16 54 Elauenburg i2 2,76 222Dresden wrae 2
Aussig Von den oberen Plätzen werden 168 em Fall geweldet

Sechiffsverkehr und Prachten
An ssig 12 Mai

nektoliter Heutige PFahrtictfe 66 Zoll österr Mass

Handel Gewerbe und Verkehr

Braunscehweig 8 Mai Bericht von Quensell Spannuth
Das Geschäft ruhte dieses Woche beinahe ganz Vom

Fracht nach Madeburg 38 Pfg das Poppel
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